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seit 1956 in

Bergneustadt

Städtepartnerschaft Bergneustadt - Châtenay-Malabry

Von besonderer Herzlichkeit war
in diesem Jahr das Treffen von
Bürgerinnen und Bürgern im Rah-
men der Städtepartnerschaft
Bergneustadt - Châtenay-Malabry
geprägt.
Unbeschwert und voller Wieder-
sehensfreude konnten Gäste wie
gastgebende Familien das Pro-
gramm am Himmelfahrtswochen-
ende mit einem Besuch der „Bon-
ten Kerke“ in Bergneustadt-Wie-
denest beginnen. Nach einer Be-
grüßung durch Bürgermeister
Matthias Thul vor der „Heiligen
Quelle“ oberhalb der Kirche mit
entsprechenden Erläuterungen
erholten sich die Gäste von ihrer
langen Anreise bei einer Brotzeit
in einem nahegelegenen Restau-
rant und frischten ihre Kontakte
mit den gastgebenden Familien
auf.
Mit einem Besuch der Atta-Höhle
in Attendorn begann am darauf-
folgenden Freitag bei sonnigem
Wetter das Programm. Gemütli-
che Fahrten mit der Kleinbahn
Biggolino und dem Fahrgastschiff

MS Westfalen über den Biggesee
rundeten das Tagesprogramm ab.
Abends folgten alle der Einladung
durch Bürgermeister Thul zu ei-
nem Empfang im Heimatmuseum.
Er begrüßte die Gäste offiziell und
schlug einen Bogen von der histo-
rischen Vergangenheit beider
Staaten über den deutsch-franzö-
sischen Freundschaftsvertrag von
1963, die Begründung der Städ-
tepartnerschaft zwischen Berg-
neustadt und Châtenay-Malabry
1967, die vielen Begegnungen,
die auch in Zeiten der Pandemie
durch virtuelle Treffen fortgeführt
wurden, bis hin zu den Schüler-
austauschen. Für November sei
ein gemeinsames Erasmus-Pro-
jekt mit Schwerpunkt Kunst und
Musik geplant. Die Partnerschaft
zwischen den beiden Städten habe
sich zu einer Städtefreundschaftfreundschaftfreundschaftfreundschaftfreundschaft
entwickelt und damit auch zu
einem Friedensprojekt.
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Voller Energie

für die Region
Fachvorträge

Unsere kostenlosen Online-Vorträge starten um 18 Uhr: 

Montag, 12. Juni 2023:

Steck die Sonne ein – einfach selbst Strom erzeugen

Montag, 11. September 2023:

Photovoltaik und Batteriespeicher

Montag, 09. Oktober 2023:

Modernisieren oder verkaufen? Ein Blick in die Zukunft

Gemeinsam mit unseren

bergischen Partnerkommunen 

und der Verbraucherzentrale 

informiert AggerEnergie als 

innovativer Fürsorger der 

Region über aktuelle 

Energiethemen.

aggerenergie.de/fachvorträge
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Die Präsidentin des Partner-
schaftskomitees von Châtenay-
Malabry, Isabelle Barroso-Bulcka-
en, gab ihrer Freude Ausdruck,
erstmalig in Bergneustadt sein zu
können, überbrachte Grüße aus
ihrer Heimatstadt und dankte den
Organisationsteams beider Städ-
te für das gelungene Zustande-
kommen der Reise.

Der Vorsitzende des Vereins zur
Förderung der Partnerschaft zwi-
schen Bergneustadt, Châtenay-
Malabry und Landsmeer, Rolf

Lang, äußerte seine Hoffnung,
dass die zukünftigen Treffen von
Bürgerinnen und Bürger der bei-
den Partnerstädte weiterhin so
freundschaftlich und fruchtbar
sein mögen wie bisher.

Auf vielfältige Art und Weise ge-
stalteten die gastgebenden Fa-
milien den Samstag mit ihren Gäs-
ten, um abends bei unterhaltsa-
mer Musik das Tanzbein zu
schwingen und mit vielen inter-
essanten Gesprächen den Besuch
ausklingen zu lassen.

Gerne werden viele der ausdrück-
lichen Einladung der Gäste folgen,
sich im nächsten Jahr wieder in Châ-
tenay-Malabry zu treffen. Am Sonn-
tagnachmittag verabschiedeten

sich gastgebende Familien von
ihren Gästen am Bahnhof Gum-
mersbach. Weiter ging es dann
über Köln mit dem Thalys in
Richtung Paris.



Rundblick Bergneustadt – 09. Juni 2023 – Woche 23 – Nr. 12 – www.rundblick-bergneustadt.de4

Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Taizé-Gebet in der Altstadtkirche

Der TV Kleinwiedenest 1890 e. V. lädt zu den
diesjährigen Stadtmeisterschaften im Gerätturnen ein

2. Generalversammlung der Jägerhof-Genossenschaft
am 26. Juni im Krawinkelsaal

9. Juni9. Juni9. Juni9. Juni9. Juni
Einsingen um 19 UhrEinsingen um 19 UhrEinsingen um 19 UhrEinsingen um 19 UhrEinsingen um 19 Uhr
TTTTTaizé-Gebet um 19.30 Uhraizé-Gebet um 19.30 Uhraizé-Gebet um 19.30 Uhraizé-Gebet um 19.30 Uhraizé-Gebet um 19.30 Uhr
Veranstalter:
Ökumenischer Ausschuss

ev. und kath. Kirchengemeinde
Bergneustadt, 02261/947498
Besonderer Besonderer Besonderer Besonderer Besonderer TTTTTaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienst
Thema: Frieden
in der Altstadtkirche/

Am Samstag, 17. Juni, um 10 UhrSamstag, 17. Juni, um 10 UhrSamstag, 17. Juni, um 10 UhrSamstag, 17. Juni, um 10 UhrSamstag, 17. Juni, um 10 Uhr
beginnt der Wettkampf um den
Stadtmeisterpokal im Gerättur-
nen in der Realschulturnhalle
Bergneustadt. Einturnen dürfen

sich die Teilnehmer/innen bereits
um 9 Uhr. Nachmeldungen sind
am Wettkampftag bis 9.30 Uhr
möglich. Geturnt wird ein Wahl-
vierkampf.

In der weiblichen Gruppe besteht
der Vierkampf aus den Übungen
Boden, Sprung, Balken und Reck/
Stufenbarren und in der männli-
chen Gruppe besteht der Vier-

kampf aus den Übungen Boden,
Sprung, Ringe und Barren.
Die Wertung erfolgt nach den zur
Zeit gültigen Aufgabenbüchern
des Deutschen Turnerbundes.

Aufsichtsrat und Vorstand der
Jägerhof eG laden alle Genos-
senschaftsmitglieder zur 2. Ge-
neralversammlung ein, die am
Montag, 26. Juni, um 19 Uhr im

Krawinkelsaal in Bergneustadt
stattfindet. Interessenten, die
bisher noch nicht der bisher rund
300 Personen umfassenden Ge-
nossenschaft angehören, können

nach Erwerb eines Anteils (à
50 Euro) ebenfalls Mitglied der
Jägerhof eG werden und an der
Generalversammlung teilneh-
men. Sie wenden sich bitte

schriftlich an die Jägerhof eG,
Hauptstr. 47,
51702 Bergneustadt oder
E-Mail: info@jaegerhof-
bergneustadt.de

Bergneustadt
am 11. Juni um 9.30 Uhr11. Juni um 9.30 Uhr11. Juni um 9.30 Uhr11. Juni um 9.30 Uhr11. Juni um 9.30 Uhr
Veranstalter: Ökumenischer Aus-
schuss ev. und kath. Kirchenge-
meinde Bergneustadt
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Schützenfest im St.-Anna-Heim Belmicke
Zum zweiten Mal feiern die Schüt-
zen wieder im St.-Anna-Heim und
starten erstmals am Freitag um
15 Uhr mit einem Kinderschüt-
zenfest mit Hüpfburg und Kin-
derbelustigung. Nach Kaffee,
Kuchen und Waffeln findet dann
das Kindervogelschießen statt.

Um 19.30 Uhr schießen alle ehe-
maligen Könige den Königspokal
aus. Im Anschluss findet eine Bier-
probe bei Livemusik statt. Es
spielt die Band „Bergish Blend“
wobei der 1. Vorsitzende des Ver-
eins, Björn Engel, in der Band
aktiv dabei ist.

Am Samstag um 14.30 Uhr ist An-
treten zum Abholen der Majestä-
ten. Die Schützenmesse mit Pfar-
rer Christoph Bersch findet dann
im Anschluss um 16 Uhr statt.
Nach dem Königsvogelschießen
geht es nochmal zum Antreten und
Empfang der Gastvereine aus
Bergneustadt und Drolshagen. Am
Abend spielt für uns die Party-
band „Hitmix“ aus Elspe.

Der Frühschoppen am Sonntag fin-
det mit der Egerlandbesetzung des
Musikvereins Wegeringhausen statt.
Am großen Festzug am Sonntagnach-
mittag nehmen die Gastvereine aus
Bergneustadt und Wiedenest teil.
Das Konzert des Musikvereins We-
geringhausen rundet den Tag ab,
bevor es um 18 Uhr zu den Krö-
nungsfeierlichkeiten geht. Anschlie-
ßend gibt es einen gemütlichen Aus-
klang mit dem Musikverein.

Kinderkönigschießen mit dem LichtpunktgewehrKinderkönigschießen mit dem LichtpunktgewehrKinderkönigschießen mit dem LichtpunktgewehrKinderkönigschießen mit dem LichtpunktgewehrKinderkönigschießen mit dem Lichtpunktgewehr
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v.l.: Neustadtkönig Michael Gehrmann mit Stephanie Gehrmann, Königv.l.: Neustadtkönig Michael Gehrmann mit Stephanie Gehrmann, Königv.l.: Neustadtkönig Michael Gehrmann mit Stephanie Gehrmann, Königv.l.: Neustadtkönig Michael Gehrmann mit Stephanie Gehrmann, Königv.l.: Neustadtkönig Michael Gehrmann mit Stephanie Gehrmann, König
Fabio Kaufmann mit Stella Benninghaus, Kaiser Christoph JüngermannFabio Kaufmann mit Stella Benninghaus, Kaiser Christoph JüngermannFabio Kaufmann mit Stella Benninghaus, Kaiser Christoph JüngermannFabio Kaufmann mit Stella Benninghaus, Kaiser Christoph JüngermannFabio Kaufmann mit Stella Benninghaus, Kaiser Christoph Jüngermann
mit Britta Springop, im Vordergrund Kinderkönig Mio Tambascia mitmit Britta Springop, im Vordergrund Kinderkönig Mio Tambascia mitmit Britta Springop, im Vordergrund Kinderkönig Mio Tambascia mitmit Britta Springop, im Vordergrund Kinderkönig Mio Tambascia mitmit Britta Springop, im Vordergrund Kinderkönig Mio Tambascia mit
Anna-Lena RüscheAnna-Lena RüscheAnna-Lena RüscheAnna-Lena RüscheAnna-Lena Rüsche
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Die Festzüge werden vom Musikverein Wegeringhausen begleitet.Die Festzüge werden vom Musikverein Wegeringhausen begleitet.Die Festzüge werden vom Musikverein Wegeringhausen begleitet.Die Festzüge werden vom Musikverein Wegeringhausen begleitet.Die Festzüge werden vom Musikverein Wegeringhausen begleitet.
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Gute Luft ist kein Luxus
Wohnungslüftung mit Wärmerückgewinnung gehört zum Standard moderner Haustechnik

Bei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte ein
zeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cozeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cozeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cozeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cozeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.co

Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-
bau oder Sanierung, gibt es heutebau oder Sanierung, gibt es heutebau oder Sanierung, gibt es heutebau oder Sanierung, gibt es heutebau oder Sanierung, gibt es heute
ein passendes energieeffizientesein passendes energieeffizientesein passendes energieeffizientesein passendes energieeffizientesein passendes energieeffizientes
Lüftungssystem. Foto: djd/BDHLüftungssystem. Foto: djd/BDHLüftungssystem. Foto: djd/BDHLüftungssystem. Foto: djd/BDHLüftungssystem. Foto: djd/BDH

Sie sorgt für gesunde Luftqualität
in Innenräumen und beugt Feuch-
teschäden in Neubauten oder sa-
nierten Gebäuden vor. Dennoch ist
eine Lüftungsanlage bei Hausbe-
sitzern kaum ein Thema, das ist
das Ergebnis einer aktuellen Um-
frage der gemeinnützigen Bera-
tungsgesellschaft co2online. Dabei
gaben 70 Prozent der 500 befrag-
ten Eigentümer an, eine kontrol-
lierte Wohnraumlüftung gar nicht

zu kennen, während 50 Prozent zu
hohe Kosten einer solchen Haus-
technik befürchteten. Tatsächlich
gibt es inzwischen für jedes Bau-
projekt ein passendes Lüftungs-
system.
Lüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frische
und gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Haus
Bei der heute üblichen energieef-
fizienten Bauweise können Luft-
feuchte und Schadstoffe nicht
mehr über Undichtigkeiten in der

Gebäudehülle entweichen. Bei ei-
ner energetischen Sanierung
wiederum sorgt eine gute Däm-
mung von Fassade, Fenster und
Dach für eine nahezu luftdichte
Gebäudehülle. Auf diese Weise ver-
bessert sich zwar die Energiebi-
lanz des Hauses, aber es findet
auch zwangsläufig nur noch ein
geringer Luftaustausch statt. Das
ausgeatmete CO2 der Bewohner-
innen und Bewohner, Luftfeuchtig-
keit vom Kochen und Waschen so-
wie Schadstoffe können für eine
schlechte Raumluftqualität sor-
gen. Die Folgen sind eine starke
CO2-Belastung in den Innenräu-
men sowie eine zu hohe Luftfeuch-
tigkeit, welche zu gesundheits-

schädlichem Bauschimmel führen
und den Wert der Immobilie er-
heblich mindern kann. Frische und
gesunde Luft im Haus über eine
passende Lüftungsanlage sind also
kein Luxus, sondern Notwendig-
keit. Unter www.wohnungs-
lueftung.de gibt es von der Initiati-
ve „Gute Luft“ mehr Informatio-
nen zum automatischen Lüften.
Anlagen mit Wärmerückgewinnung
beispielsweise lüften zudem ener-
giesparend und besitzen daher
großes Potenzial für den Klima-
schutz.
Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-
effizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüften
Die Alternative zur Lüftungsanlage
ist beispielsweise zweimaliges
Stoßlüften am Tag. Dies ist meist
aber nicht nur unzureichend für den
geforderten Mindestluftwechsel,
sondern damit wird auch ein Groß-
teil der eingedämmten Heizwär-
me wieder zum Fenster „hinaus-
gelüftet“. „Mehr als die Hälfte der
Wärmeverluste eines Gebäudes
gehen auf das Konto des manuel-
len Fensterlüftens“, erklärt Lüf-
tungsexpertin Barbara Kaiser vom
Bundesverband der Deutschen Hei-
zungsindustrie e.V. Dies sei weder
energetisch noch für den Geldbeu-
tel eine sinnvolle Option. Deshalb
ist in Deutschland nach der Norm
DIN 1946-6 ein Lüftungskonzept
für alle Neubauten sowie für Sa-
nierungen obligatorisch, wenn
mehr als ein Drittel der Fenster
ausgetauscht beziehungsweise
mehr als ein Drittel der Dachfläche
neu abgedichtet werden. (djd)
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Gartenmöbel und Carports

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Gemütlichkeit trotz Sparsamkeit
Mit einer Wärmedämmung effektiv den Energieverbrauch senken

Gemütlichkeit muss nicht auf Kosten des Energieverbrauchs gehen. EineGemütlichkeit muss nicht auf Kosten des Energieverbrauchs gehen. EineGemütlichkeit muss nicht auf Kosten des Energieverbrauchs gehen. EineGemütlichkeit muss nicht auf Kosten des Energieverbrauchs gehen. EineGemütlichkeit muss nicht auf Kosten des Energieverbrauchs gehen. Eine
hochwertige Dämmung der Wände hält die Wärme besser in Haus oderhochwertige Dämmung der Wände hält die Wärme besser in Haus oderhochwertige Dämmung der Wände hält die Wärme besser in Haus oderhochwertige Dämmung der Wände hält die Wärme besser in Haus oderhochwertige Dämmung der Wände hält die Wärme besser in Haus oder
Wohnung. Foto: djd/Qualitätsgedämmt/Getty Images/Rainer BergWohnung. Foto: djd/Qualitätsgedämmt/Getty Images/Rainer BergWohnung. Foto: djd/Qualitätsgedämmt/Getty Images/Rainer BergWohnung. Foto: djd/Qualitätsgedämmt/Getty Images/Rainer BergWohnung. Foto: djd/Qualitätsgedämmt/Getty Images/Rainer Berg

Wenn es draußen nasskalt und
ungemütlich wird, verbringen wir
wieder mehr Zeit in den eigenen
vier Wänden. Ein behagliches
Raumklima trägt dabei erheblich
zum individuellen Wohlbefinden
bei. Nur wie viel Wärme kann und
will man sich in Zukunft überhaupt
noch leisten? Die stark gestiege-
nen Energiepreise, vor allem für
Gas, schüren die Sorgen vor
immer höheren Heizkosten. Umso
wichtiger wird somit auch im Alt-
bau eine energieeffiziente Aus-
stattung des Gebäudes. Große
Bedeutung kommen dabei
insbesondere den Außenwänden,
den Fenstern und dem Dach zu,
denn hier kann erfahrungsgemäß
besonders viel Wärme ungenutzt
nach außen entweichen.
Wärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die Fassade
vermeidenvermeidenvermeidenvermeidenvermeiden
Ein klammes Raumklima trotz auf-
gedrehter Heizungsthermostate ist
ein deutliches Zeichen dafür, dass
das Zuhause dringend modernisiert

werden sollte. Bei schlecht oder gar
nicht gedämmten Außenwänden
geht permanent Wärme verloren,
es muss entsprechend nachgeheizt
werden - das wiederum erhöht un-
nötig den Energieverbrauch. Eine
professionell geplante und ausge-
führte Wärmedämmung hingegen
hält die Heizenergie besser im
Raum. Sie sorgt für wärmere Ober-
flächen und verbessert so spürbar
das Raumgefühl - Gemütlichkeit
und Sparsamkeit lassen sich verei-
nen. Der erste Schritt zu mehr Ener-
gieeffizienz ist eine Bestandsauf-
nahme durch einen erfahrenen En-
ergieberater. Der Profi kann einen
individuell angepassten Sanierungs-
fahrplan erstellen, an dem sich Fach-
betriebe aus dem Handwerk orien-
tieren können. Ansprechpartner aus
der eigenen Region finden sich etwa
unter www.dämmen-lohnt-sich.de,
hier gibt es zudem viele nützliche
Tipps für Sanierer und einen
Überblick zu aktuell verfügbaren
Fördermöglichkeiten.

Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-
kosten sparenkosten sparenkosten sparenkosten sparenkosten sparen
Die Modernisierung hilft nicht nur
beim Energiesparen, gleichzeitig
schützt eine Wärmedämmung die
Bausubstanz und erhält den Wert
der Immobilie. Der positive Effekt
auf das Raumklima wiederum ist
ganzjährig spürbar - so wie im
Winter die Wärme besser im Raum
bleibt, wird an heißen Sommerta-
gen ein Hitzestau verhindert.
Schließlich verbessert sich auch
der Schallschutz. Darüber hinaus

sinkt das Schimmelrisiko. Die ge-
stiegenen Energiepreise geben
somit für viele Altbaubesitzer den
letzten Anstoß für eine vielleicht
schon länger geplante Dämmung.
Denn neben der eingesparten En-
ergie und den reduzierten Heiz-
kosten bringt das energetische
Sanieren auch nachhaltige Vortei-
le für die Umwelt mit sich: Zum
Heizen werden weniger Ressour-
cen verbraucht, gleichzeitig ver-
bessern die Bewohner ihren per-
sönlichen CO2-Fußabdruck. (djd)
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Kunstaktion bei der Freibaderöffnung

Fotos: Meike Krämer-AnsariFotos: Meike Krämer-AnsariFotos: Meike Krämer-AnsariFotos: Meike Krämer-AnsariFotos: Meike Krämer-Ansari

Der Förderkreis für Kinder, Kunst
& Kultur beteiligte sich im Rah-
men der Freibaderöffnung am
Samstag, 20. Mai, mit einer Kunst-
aktion unter der Leitung von An-
drea Perthel.

Passend zum Thema Wasser konn-
ten die Kinder an diesem Tag

eine eigene Unterwasserwelt
gestalten. Auf den selbst gestal-
teten blauen Hintergrund kleis-
terten die Kinder ihre selbst ge-
stalteten Fische, Muscheln und
andere Meeresbewohner. Das
entstandene Kunstwerk konnten
die Kinder dann anschließend
mit nach Hause nehmen.
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Langfristige Job-Perspektiven

In der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auch
besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©
HPE/Allgaier GmbHHPE/Allgaier GmbHHPE/Allgaier GmbHHPE/Allgaier GmbHHPE/Allgaier GmbH

Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-
und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -
dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPEdies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPEdies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPEdies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPEdies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPE

Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren zu-
rück. Viele Unternehmen suchen
händeringend nach Nachwuchs.
Der Bundesverband Holzpackmit-
tel, Paletten, Exportverpackung
(HPE) e.V. stellt die interessan-
testen Ausbildungsplätze der
nachhaltigen Holzbranche vor und
lädt alle interessierten Bewerber-
innen und Bewerber ein, sich bei
einem Branchenunternehmen zu
bewerben.
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täglich
einen wertvollen Beitrag zum Funk-
tionieren der Wirtschaft zu leisten.
Denn ohne Paletten, Kisten und
Kabeltrommeln laufen weder der
Export von Maschinen und Anla-
gen, noch findet man Nahrungs-
mittel in den Supermarktregalen.
Wer es spannend findet, von All-
tagsprodukten über Auto-Prototy-
pen und Schiffsschrauben bis hin
zu ganzen Kraftwerken jeden Tag
etwas Neues zu verpacken, der ist
bei den HPE-Unternehmen genau
richtig“, sagt Verbandsgeschäfts-
führer Marcus Kirschner.
HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der
Holzmechaniker. „In der Ausbil-
dung lernt man alles, um Trans-
portverpackungen und Packmittel,
Fenster, Türen, Treppen und ande-
re am Bau benötigte Bauelemente
aus Holz zu fertigen“, erklärt
Kirschner. „Wer die dreijährige
Ausbildung abgeschlossen hat, ist
danach Experte in der Sortierung

von Hölzern und Holzwerkstoffen
sowie der Verarbeitung von Ver-
bundpaletten und Kunststoffen mit
computergesteuerten Maschinen
und Anlagen. Fachliches Können
wird in der Ausbildung übergrei-
fend vermittelt, sodass Auszubil-
dende später in vielen Bereichen
der Branche arbeiten können.“
HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbear-
beitungsmechaniker und -mecha-
nikerinnen verlangt viel Verantwor-
tungsbewusstsein. Mit Hilfe von
Maschinen und Anlagen produzie-
ren die Fachkräfte Schnittholz, Ho-
belware, Bretter, Furnier- und Span-
platten sowie andere Holzwerk-
stoffe. Gleichzeitig planen und ko-
ordinieren sie die nötigen Arbeits-
schritte, wählen die erforderlichen
Werkstoffe aus und steuern, über-
wachen und optimieren die Ferti-
gungsprozesse. „Ein Job mit viel
Verantwortung, aber auch einer
Menge Gestaltungsspielraum“,
betont der HPE-Geschäftsführer.
„Denn eine gewissenhafte Mate-
rialprüfung und -auswahl sowie die
Einhaltung von Qualitätsvorgaben
sind wichtig, damit lebensnotwen-
dige Güter auch sicher an ihr Ziel
kommen.“
Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagenfüh-
rer geht in der Holzpackmittelin-
dustrie nichts, schreitet doch ge-
rade im Bereich Logistik und Trans-
port die Automation rasant voran.
Nach zwei Jahren Ausbildung ist man
Profi darin, Fertigungsmaschinen

und -anlagen für alle Anforde-
rungsbereiche der Packindustrie
einzurichten, zu warten und zu
bedienen. „Gewissenhaftigkeit
und ein Faible für Maschinen
und Mechanik sind für diesen
Job besonders hilfreich“, weiß
Kirschner.
Überbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wird
in der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Möglich-
keit, sich Zusatzwissen anzueig-
nen. In einem vom HPE zusammen
mit der Holzfachschule Bad Wil-
dungen konzipierten überbetrieb-
lichen Lehrgang werden die not-
wendigen fachtechnischen und
fachpraktischen Kenntnisse und
Fertigkeiten für das Verpacken von

Industriegütern aller Art für den
weltweiten Versand vermittelt.
„Darüber hinaus können alle Teil-
nehmer den Staplerschein machen.
Damit kann man in unserer Bran-
che flexibel und in vielen Berei-
chen arbeiten“, erklärt der Pack-
mittelexperte abschließend. „Ne-
ben technischen Schulungsinhal-
ten wird auf die Vermittlung der
eigenen Qualitätsstandards und
Richtlinien geachtet sowie der
Umgang mit dem Branchen-Soft-
warepaket PALLET-Express zur 3D-
Konstruktion und statischen Be-
rechnung von Paletten erlernt. In
dem Lehrgang erfahren angehen-
de Holzmechaniker alles, was sie
als erfolgreiche Verpacker in der
HPE-Branche später brauchen.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.06.2023 um 10 Uhr16.06.2023 um 10 Uhr16.06.2023 um 10 Uhr16.06.2023 um 10 Uhr16.06.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Montag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Dienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. Juni
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Mittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. Juni
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

(Angaben ohne Gewähr)

Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de

&

Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)
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Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.

Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)

Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117

Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.

KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.

Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.

Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de



Rundblick Bergneustadt – 09. Juni 2023 – Woche 23 – Nr. 12 – www.rundblick-bergneustadt.de16


